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Wie blicken junge Menschen mit geistigen 
Behinderungen auf Angebote in der Kinder- 
und Jugendarbeit und ihrer Freizeit? Diese 
Frage ist Ausgangspunkt des Projektes »Mit 
den Augen von Jugendlichen – Was braucht 
inklusive Jugendarbeit?«, gefördert von der 
Aktion Mensch Stiftung. In Hamburg, Heidel-
berg und Ostholstein wurden Jugendliche mit 
Behinderungen sowie Fachkräfte aus der offe-
nen und verbandlichen Kinder- und Jugend-
arbeit und in der Behindertenhilfe zu ihren 
Sichtweisen befragt. Das Forschungstransfer-
projekt ist eine Kooperation der Bundesverei-
nigung Lebenshilfe e. V. mit der HAW Ham-
burg und der PH Heidelberg. Geforscht wurde 
in einem interdisziplinären Team.
Dieser Band bietet einen umfassenden Über-
blick von der Ausgangslage junger Menschen 
mit geistigen Behinderungen bis zu praxis-
tauglichen Handlungsempfehlungen für 
mehr Inklusion im Jugendalter. Er ist ein 
wichtiger Beitrag für den Weg zu inklusiven 
Gestaltungsstrategien in der Kinder- und 
Jugendarbeit und Behindertenhilfe.

Gunda Voigts / Peter Zentel (Hrsg.)
Kinder- und Jugendarbeit aus Sicht 
von jungen Menschen mit geistigen 
Behinderungen
Eine empirische Studie im Kontext 
der Debatten um Inklusion

2024, 294 Seiten
broschiert, € 48,00
ISBN 978-3-7799-8254-8
Auch als E-Book Open Access erhältlich

Aus dem Inhalt:

Projekt und Ausgangslagen
Inklusion in der Kinder- und Jugendarbeit 
Freizeit von jungen Menschen mit geistigen Behinderungen 
Projekt „Mit den Augen von Jugendlichen – Was braucht inklusive 
Jugendarbeit?“ 
Methodische Ansätze der Befragung von Jugendlichen mit geistigen 
Behinderungen
Qualitative Interviews mit jungen Menschen mit geistigen Behinderungen 
in Hamburg und Ostholstein 
Qualitative Interviews mit jungen Menschen mit geistigen
Behinderungen in Heidelberg 
Erhebung zum subjektiven Freizeiterleben von jungen Menschen
mit hohem Unterstützungsbedarf 
Ergebnisse: Was braucht inklusive Jugendarbeit aus Sicht von 
jungen Menschen mit geistigen Behinderungen?
Ergebnisse der Befragungen von jungen Menschen mit geistigen
Behinderungen in Hamburg und Ostholstein 
Ergebnisse der Befragungen von jungen Menschen mit geistigen
Behinderungen in Heidelberg 
Ergebnisse der Einzelfallstudien mit jungen Menschen mit hohem 
Unterstützungsbedarf in Heidelberg 
Ergebnisse der Expert*innen-Interviews und Praxisdialoge
Expert*innen-Interviews zum Status Quo von Inklusion in der
Kinder- und Jugendarbeit 
Fachdiskurse/Workshops in Ostholstein und Hamburg 
Fachdiskurse/Workshops in Heidelberg 
Handlungsempfehlungen
Handlungsempfehlungen für eine inklusive Kinder- und Jugendarbeit aus 
Perspektiven junger Menschen mit geistigen Behinderungen 
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